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Colt beschleunigt den Ausbau seines US-Netzwerks, damit Kunden im KI-Wettlauf die Nase vorn behalten

Unternehmen profitieren von neuen Colt-eigenen Netzwerkstrecken zwischen USA und Europa
Nachfrage nach Bandbreitenkapazität erreicht Rekordniveau

Frankfurt, 12.02.2026, Colt Technology Services, globaler Anbieter für digitale Infrastruktur, wird neue Netzwerkrouten mit hoher Bandbreite einrichten, um die US-Ostküste noch stärker mit Europa zu verbinden. Damit erhöht das Unternehmen die verfügbare Kapazität für seine Kunden deutlich, da der KI-getriebene Datenverkehr entlang der weltweit meistgenutzten Datenroute stark zunimmt. Die erweiterte Infrastruktur vergrößert die Auswahl für Unternehmen, die sichere, leistungsstarke und latenzarme Verbindungen entlang der US-Ostküste sowie zwischen der US-Ostküste und Europa benötigen.

Der Ausbau, der eine neue transatlantische Unterseekabelroute sowie neue Glasfaserstrecken umfasst, erfolgt zu einem Zeitpunkt, an dem die Nachfrage nach Kapazität so hoch ist wie nie zuvor. Der Grund: KI-Anwendungen, Cloud-Services und Streaming erzeugen datenintensive Workloads. Dabei transportieren transatlantische Unterseekabel 55 Prozent mehr Daten als transpazifische Routen.

Zu den ersten Organisationen, die von der neuen Infrastruktur profitieren, zählen große Cloud- und Content-Provider. Auf den wichtigen Routen entfallen auf sie mehr als 80 Prozent der gesamten internationalen Bandbreitennutzung. Die weltweit genutzte Bandbreite hat sich seit 2020 verdreifacht und die Nachfrage steigt weiter an. Der Infrastrukturausbau von Colt verbindet zentrale Rechenzentren und verschafft den Organisationen die nötige Kapazität und Ausfallsicherheit, um schnell zu wachsen. Gleichzeitig können sie ihre Netze flexibel skalieren, um künftige Anforderungen zu erfüllen, während sie sich auf digitale Erlebnisse für ihre Endnutzer konzentrieren.

Der Ausbau bietet Kunden und Partnern von Colt unter anderem:
· Kapazität auf dem Unterseekabel Marea, das von Virginia Beach – rund 200 Meilen südlich von Washington, D.C. an der US-Ostküste – bis nach Bilbao im Norden Spaniens reicht
· Investitionen in den Bau neuer Glasfaserstrecken mit hoher Bandbreite zwischen zentralen Landestationen transatlantischer Kabel
· Einen neuen Netzwerk-Backbone von New York nach Ashburn, Virginia, sowie die Anbindung von Ashburn an Virginia Beach. Ashburn liegt im Herzen der Metropolregion Washington, D.C. und hat eine der weltweit höchsten Konzentrationen von Rechenzentren. Das Gebiet ist daher auch als „Data Center Alley“ bekannt
· Vielfältige transatlantische Routing-Optionen mit hoher Kapazität, die für höhere Ausfallsicherheit und zusätzliche Backup-Möglichkeiten sorgen
· Ende-zu-Ende-Konnektivität über die gesamte Infrastruktur von Colt zwischen den USA und Europa mit neuen 100 Gbit/s und 400 Gbit/s Wellenlängenoptionen, damit Unternehmen den stark wachsenden Bedarf an Netzwerkkapazität bewältigen können

„Dieser Netzausbau markiert einen weiteren Meilenstein in unserem kontinuierlichen Einsatz, unseren Kunden eine exzellente globale Infrastruktur bereitzustellen, die zugleich ein Treiber für die KI-Wirtschaft ist. Wir bauen und betreiben die wertvollste und nachhaltigste digitale Infrastruktur der Welt: quantensicher, KI-fähig sowie auf jeder Ebene nachhaltig und intelligent konzipiert“, sagt Buddy Bayer, Chief Operating Officer von Colt Technology Services.

Die neuen Routen stellen eine bedeutende Phase im Ausbau der digitalen Infrastruktur von Colt dar. Sie entwickeln Colt vom größten B2B-Glasfaseranbieter Europas zu einem der größten Anbieter weltweit und zu einem wichtigen Akteur auf dem US-Markt. Die Nachfrage nach leistungsstarker und energieeffizienter Konnektivität nimmt immer weiter zu. Unternehmen verlassen sich darauf, dass Colt ihnen die nötige Skalierbarkeit, Ausfallsicherheit und Innovationskraft liefert, um in einer sich rasant wandelnden digitalen Landschaft führend zu bleiben.

Mit dem Ausbau verfügt Colt in den USA über vier angebundene Kabellandestationen an der Ostküste sowie über Zugänge zu zehn transatlantischen Unterseekabelsystemen über das eigene Netzwerk (On-Net). Diese Infrastruktur ergänzt das umfangreiche intelligente Netzwerk von Colt in mehr als 40 Ländern mit über 1.100 angebundenen Rechenzentren, 32.000 Unternehmensstandorten und mehr als 275 Cloud Points of Presence.

Über das Unterseekabelsystem Marea
Das Unterseekabelsystem Marea erstreckt sich über rund 6.600 Kilometer (4.100 Meilen) im Atlantik und verbindet Virginia Beach in den USA mit Bilbao in Spanien. „Marea“ ist Spanisch und bedeutet „Gezeiten“. Durch seine weiter südlich gelegene Position im Vergleich zu anderen transatlantischen Kabeln zählt es zu den Unterseekabelsystemen mit der höchsten Kapazität und besonders niedriger Latenz. Colt wird Glasfaser innerhalb des Kabels anmieten und diese mit seiner eigenen Netzinfrastruktur verbinden.


Über Colt Technology Services
Colt Technology Services besitzt und betreibt eine leistungsstarke digitale Infrastruktur, die die globale KI-Ökonomie antreibt, Menschen verbindet, Gemeinschaften stärkt und das Leben verändert. Mehrere tausend Mitarbeiter in Europa, Asien und Nordamerika teilen das klare Ziel, ein hervorragendes Kundenerlebnis zu bieten und jede Interaktion mit Colt so einfach wie möglich zu gestalten.

Kunden und Partner entscheiden sich für die ausgezeichnete Glasfaserinfrastruktur, digitalen Plattformen und Sicherheitslösungen von Colt, die über ein Netzwerk bereitgestellt werden, das Kontinente verbindet und Ozeane überquert. Colt ist Europas größter B2B-Provider: Das Unternehmen vernetzt mehr als 40 Länder, 32.000 Unternehmensgebäude, über 275 Points of Presence sowie 12 Kabellandestationen und betreibt acht Unterseekabelsysteme. Zudem ist Colt Mitbetreiber von AS3356, dem weltweit am stärksten vernetzten Internet-Backbone.

Gegründet vor mehr als 30 Jahren in London, befindet sich Colt in Privatbesitz und wird von den Werten Fairness, Inklusion und Gerechtigkeit geleitet. Bekannt ist das Unternehmen für sein starkes Engagement für sozialen und nachhaltigen Wandel. Grundlage allen Handelns ist das Ziel, unkomplizierte Verbindungen und außergewöhnliche Ergebnisse für Kunden, Gemeinschaften und Mitarbeiter zu schaffen. Weitere Informationen finden sich unter www.colt.net sowie auf LinkedIn, Instagram, TikTok, Facebook und YouTube.
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